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Manfred Heckens. Die Betriebe
würden gerne ausbilden, wollen
aber in der Überbetrieblichen
Lehrlingsunterweisung Fort-
schritte und nicht Rückschritte
im technologischen Niveau se-
hen. Beschwerden von Lehr-
gangsteilnehmern in den Meis-
tervorbereitungslehrgängen
würden offenbar nicht ernst
genommen. „Wir können nicht
weiter mit einem Förderstopp le-
ben und auf Gutachten warten“,
erklärte der Landesinnungs-
meister der CDU-Fraktionsvor-
sitzenden. „Es wurde bereits aus-
reichend lange geprüft, jetzt ist
es an der Zeit, Taten folgen zu
lassen. Wenn Trier als Standort
für die Aus- und Weiterbildung
ausscheidet, weil weiter auf Zu-
schüsse, Gutachten und Kon-
zepte gewartet wird, müssen wir
uns notgedrungen nach Alter-
nativen umsehen. Die jetzigen
Verhältnisse werden weder von
den Betrieben noch von der In-
nung weiter akzeptiert“, erklärte
der Landesinnungsmeister ge-
genüber Frau Klöckner. Die Aus-
und Weiterbildung sei schließ-
lich der Lebensnerv des durch
Gesundheitsreformen, gesetzli-
che Rahmenbedingungen und
ausländische Konkurrenz ge-
beutelten Handwerks. „Wenn
wir nicht schnell Lösungen fin-
den, werden wir ein Handwerk,
das einmal das Weltniveau bei
der Herstellung von hochwerti-
gem Zahnersatz bestimmte, zu-
grunde richten“, ist sich Landes-
innungsmeister Heckens sicher.
Vorbilder für Problemlösungen
gebe es in anderen Bundeslän-
dern. Warten will Heckens nicht
länger. „Die Vertröstungen müs-

sen ein Ende haben, Fördergel-
der müssen schnell freigegeben
werden und fließen, wenn wir
Trier als Standort für Aus- und
Weiterbildung halten wollen.“
Schwierig werde die Situation
auch, weil im Ausbildungszen-
trum in Ludwigshafen mittler-
weile ein extremer Investitions-
stau zu verzeichnen sei, bestä-
tigte der ebenfalls nach Trier

gereiste Zahntechnikermeister
Peter Trutzel aus Bad Dürkheim.
Julia Klöckner versprach, sich
für schnelle Lösungen einzuset-
zen, um der Ausbildung junger
Menschen im Zahntechniker-
Handwerk in Rheinland-Pfalz
eine Chance zu geben. 

Quelle: Zahntechniker-Innung
Rheinland-Pfalz

und auf Bundesebene.“ Josef
Wagner engagiert sich seit 1980
ehrenamtlich für das Zahntech-
niker-Handwerk. Unermüdlich
hat er sich für die Förderung des
Ausbildungswesens eingesetzt.
Beispielhaft dafür ist sein Ein-

satz für die umfassende Moder-
nisierung und technische Neu-
ausrüstung des CUNO II Be-
rufskollegs in Hagen, dem Sitz
der Bezirksfachklasse des Zahn-
techniker-Handwerks im Regie-
rungsbezirk Arnsberg. Im Zuge
der Errichtung eines Kompe-

tenz- und Dienstleistungszen-
trums der Kreishandwerker-
schaft Hagen sorgte Wagner
für die Einrichtung von Labor-
und Seminarräumen für das
Zahntechniker-Handwerk und
gründete mit seiner Innung das
Dentale Fortbildungszentrum
Hagen. 

Mit großer Freude nahm Ehren-
obermeister Josef Wagner die
Goldene Ehrennadel  von VDZI-
Präsident Schwichtenberg und
Vizepräsident Uwe Breuer ent-
gegen. 

Quelle: VDZI
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Leider hat sich in der Ausgabe 9 der ZT Zahntechnik Zeitung ein Fehler eingeschlichen.
Wir haben in der Meldung vom iq:z – Informations- und Qualitätszentrum Zahntechnik
zu Sportmundschützern „Zahnverletzungen verhindern“ auf Seite 29 den Bildernach-
weis vergessen. Tatsächlich liegen die Bildrechte bei der Initiative proDente e.V.. Wir
bitten das Versäumnis zu entschuldigen.

Anmerkung der Redaktion

Konnte sich ein Bild machen: CDU-Fraktionsvorsitzende im rheinland-pfälzischen Landtag Julia Klöckner, MdL (Mitte).  

Uwe Breuer, Vizepräsident des VDZI  (l.), und Jürgen Schwichtenberg würdigen Wagners jahrzehntelanges
ehrenamtliches Engagement für das Zahntechniker-Handwerk.

Der langjährige Obermeister der Zahntechniker-Innung Arnsberg, Josef Wagner (Mitte), bekommt von VDZI-
Präsident Jürgen Schwichtenberg (re.) die Goldene Ehrennadel verliehen.
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